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Partnergemeinde 
Sandhausen

Ein friedliches, frohes und gesegnetes Osterfest
wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde Königswartha,
auch im Namen des Gemeinderates und der Gemeindeverwaltung,

Ihr Bürgermeister
Georg Paschke

Zur Osterzeit

Die ganze Welt, Herr Jesus Christ,
zur Osterzeit jetzt fröhlich ist.

Jetzt grünet, was nur grünen kann,
die Bäum` zu blühen fangen an.

So singen jetzt die Vögel all.
Jetzt singt und klingt die Nachtigall.

Der Sonnenschein jetzt kommt herein
und gibt der Welt ein` neuen Schein.

Die ganze Welt, Herr Jesus Christ, 
zur Osterzeit jetzt fröhlich ist.

(Friedrich Spee von Langenfeld)
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Er informiert darüber, dass 3 zusätzliche Punkte in den öffentli-
chen Teil aufgenommen werden sollen.

TOP 11:
Aufhebungsbeschluss zur Wahl der Mitglieder des Gemeinde-
wahlausschusses für die Kommunalwahl am 25.05.2014

TOP 12:
Beratung und Beschluss zur Wahl der Mitglieder des Gemeinde-
wahlausschusses für die Kommunalwahl am 25.05.2014

TOP 13: 
Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnliche Zuwendungen
Von Seiten der Gemeinderäte wird der Ergänzung der Tagesord-
nung zugestimmt.

Feststellung der Beschlussfähigkeit:
Anzahl der gesetzlichen Gemeinderäte: 16 + 1
Stimmberechtigte insgesamt: 17
Entschuldigte: 3
Anwesende:  14

Beschluss-Nr.: 10/III/2014:
Der Gemeinderat der Gemeinde Königswartha beschließt 
die Erweiterung der Tagesordnung für die öffentliche Ge-
meinderatssitzung am 19.03.2014 in der durch den Bürger-
meister vorgetragenen Form.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 14
Nein-Stimmen: 0
Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 11/III/2014:
Der Gemeinderat der Gemeinde Königswartha beschließt 
die Aufhebung des Beschlusses 58/XI/2013 aus der öffentli-
chen Sitzung vom 27.11.2013.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 14
Nein-Stimmen: 0
Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 12/III/2014:
Der Gemeinderat Königswartha beschließt die Feststellung 
der Jahresrechnung 2012. Die Jahresrechnung und der Re-
chenschaftsbericht wurden von der LISKA Treuhand GmbH 
geprüft und die Feststellung wurde dem Gemeinderat emp-
fohlen.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 14
Nein-Stimmen: 0
Stimmenthaltung: 0

Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am 

Dienstag, dem 22.04.2014, 16:30 Uhr,
im Treffpunkt Königswartha, 

An der Winze 3,
statt. 

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
hiermit möchte ich Sie herzlich zur öffentlichen Gemeinde-
ratssitzung einladen.

Bitte beachten Sie, dass die Gemeinderatssitzung im Monat 
April aus terminlichen Gründen zu einem späteren Zeitpunkt 
als im Versammlungsplan festgelegt, stattfindet!

Georg Paschke 
Bürgermeister

Öffentlicher Teil:
Folgende Schwerpunkte werden beraten:
- Jahresabschluss Wohnbau Königswartha GmbH 2013, 

BE Herr Schell
- Vorstellung des Projektwettbewerbes anlässlich des 

20-jährigen Bestehens des Biosspährenreservates Ober-
lausitzer Heid- und Teichlandschaft

- Beratung und Beschluss zum Antrag von Frau Hella Helm 
zur Aufhebung eines Gemeinderatsbeschlusses für die 
Ergänzungssatzung „Eutrich - Am Hof“ 

Auszüge aus der öffentlichen  
Gemeinderatssitzung vom 19.03.2014

Feststellung der Beschlussfähigkeit  
des Gemeinderates

Bürgermeister Paschke stellt die ordnungsgemäße Einladung 
der heutigen Sitzung und Beschlussfähigkeit fest.
Es sind 13 Gemeinderäte und der Bürgermeister anwesend.
Gemeinderäte Oelsner (Urlaub), Zschippang (dienstlich verhin-
dert) und Kracht (dienstlich verhindert) fehlen entschuldigt.
Die Tagesordnung für die heutige Sitzung ist den Gemeinderä-
ten mit der Einladung zugegangen.
Bürgermeister Paschke verliest die Tagesordnung.

Die Jahresrechnung 2012 schließt wie folgt ab:
  Verwaltungs-HH  Vermögens-HH Gesamthaushalt
  (VwH) (VmH)
1. Soll-Einnahmen 3.510.069,72 EUR 831.223,59 EUR 4.341.293,31 EUR
2. + Neue Haushaltseinnahmereste +21.869,17 EUR +407.918,32 EUR +429.787,49 EUR
3. - Haushaltseinnahmereste
    vom Vorjahr * -0,00 EUR - -
4. Bereinigte Soll-Einnahmen 3.531.938,89 EUR 1.239.141,91 EUR 4.771.080,80 EUR
5. Soll - Ausgaben 3.531.938,89 EUR 1.239.141,91 EUR 4.771.080,80 EUR
6. + neue Haushaltsausgabereste - - -
7. - Haushaltsausgabereste
    vom Vorjahr * - - -
8. Bereinigte Soll-Ausgaben 3.531.938,89 EUR 1.239.141,91 EUR 4.771.080,80 EUR
9. Fehlbetrag (VmH Nr. 8 ./. Nr. 4) - - -

Nachrichtlich
(Haushaltsausgleich § 22 KomHVO)
10. Soll-Ausgaben VwH
 enthaltene Zuführung an VmH 0,00 EUR - -
11. Soll-Ausgaben VmH
 enthaltene Zuführung an VwH - 172.859,79 EUR  -
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12. Mindestzuführung nach § 22 Abs. 1
 Satz 2 KomHVO 104.623,67 EUR - - -
13. Soll-Ausgaben VmH - enthaltene Zuführung 
 zur allgemeinen Rücklage (Überschuss nach
 § 40 Abs. 3 Satz 2 KomHVO) - 0,00 EUR -
14. Soll-Einnahme VmH - enthaltene Entnahme 
 aus allgemeiner Rücklage - 111.160,69 EUR -
15. Soll-Einnahme VwH - enthaltene Entnahme 
 vom VmH zum allgemeinen Ausgleich 172.859,79 EUR - -
16. Fehlbetrag nach § 79 Abs. 2 SächsGemO 
 (vergleiche § 23 Abs. 1 Satz 2 KomHVO) - 402.600,13 EUR 402.600,13 EUR
 (* Auflösungen und Abgänge)

Beschluss-Nr.: 13/III/2014:
Der Gemeinderat Königswartha beschließt, die Dienstleis-
tung der Erarbeitung eines Haushaltsstrukturkonzeptes an 
Herrn Prof. Gerald Svarovsky, Kirchgasse 6, 01877 Bischofs-
werda zu vergeben.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 10
Nein-Stimmen: 0
Stimmenthaltung: 4

Beschluss-Nr.: 14/III/2014:
Der Gemeinderat Königswartha beschließt die in der Anlage 
aufgeführten Baugrundstücke ab 01.04.2014 zu einem Ver-
kaufspreis von 33,00 EUR/qm mit der notariellen Verpflichtung 
zur Errichtung eines Wohngebäudes zum Verkauf anzubieten.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 8
Nein-Stimmen: 4
Stimmenthaltung: 2

Beschluss-Nr.: 15/III/2014:
Der Gemeinderat der Gemeinde Königswartha beschließt 
die Versammlungspläne Gemeinderat, Technischer Aus-
schuss und Finanzausschuss bis Juni 2014.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 11
Nein-Stimmen: 2
Stimmenthaltung: 1

Wegen Befangenheit nehmen Gemeinderätin Drost und Ge-
meinderat Barthel unter den Gästen Platz.
Herr Heinz Kappler wurde von der Partei DIE LINKE als Mitglied 
für den Gemeindewahlausschuss vorgeschlagen und vom Ge-
meinderat dazu gewählt. Nach Eingang des Wahlvorschlages 
der Partei DIE LINKE wurde festgestellt, dass Herr Kappler auch 
Vertrauensperson ist. Beide Funktionen auszuüben ist nach § 
11 KomWG nicht erlaubt. Herr Kappler hat sein Einverständnis 
gegeben, kein Mitglied im Gemeindewahlausschuss zu sein.

Feststellung der Beschlussfähigkeit:
Anzahl der gesetzlichen Gemeinderäte: 16 + 1
Stimmberechtigte insgesamt: 17
Entschuldigte: 3
Befangenheit: 2
Anwesende:  12

Beschluss-Nr.: 16/III/2014:
Der Gemeinderat Königswartha hebt den Beschluss Nr. 04/
II/2014 auf.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 12
Nein-Stimmen: 0
Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 17/III/2014:
Der Gemeinderat Königswartha wählt nachstehende Per-
sonen als Beisitzer des Gemeindewahlausschusses für die 
Kommunalwahl am 25.05.2014.

Christian Groß, 
in Vertretung Christine Hultsch CDU
Freimut Langner, 
in Vertretung Peter Barthel Freie Wähler
Jens Berkmann, 
in Vertretung Eva Maroske Parteifreie Wähler
Alle Personen haben vorab Ihr Einverständnis für die Wahl 
erteilt.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 12
Nein-Stimmen: 0
Stimmenthaltung: 0

Gemeinderätin Drost und Gemeinderat Barthel nehmen wie-
der am Beratungstisch Platz.
Feststellung der Beschlussfähigkeit:
Anzahl der gesetzlichen Gemeinderäte: 16 + 1
Stimmberechtigte insgesamt: 17
Entschuldigte: 3
Anwesende:  14

Beschluss-Nr.: 18/III/2014:
Der Gemeinderat Königswartha stimmt der Annahme von 
Zuwendungen nach § 73 Abs. 5 SächsGemO gemäß Anlage 
zu.
Anlage:

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 14
Nein-Stimmen: 0
Stimmenthaltung: 0

Widerspruchsrecht hinsichtlich  
der Veröffentlichung von Daten

Bekanntmachung gemäß § 33 Absatz 1 und 2  
Sächsisches Meldegesetz

Die Meldebehörde hat gemäß § 33 Absatz 1 und 2 Sächsisches 
Meldegesetz auf das Widerspruchsrecht gegen die Veröffentli-
chung von Daten aufmerksam zu machen. Die Meldebehörde 
darf Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahl-
vorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen zu parlamentari-
schen und kommunalen Vertretungskörperschaften in den ers-
ten sechs der Wahl vorangehenden Monaten Gruppenauskunft 
aus dem Melderegister über die in § 32 Absatz 1 des Sächsi-
schen Meldegesetzes bezeichneten Daten von Gruppen von 
Wahlberechtigten erteilen, für deren Zusammensetzung das Le-
bensalter der Betroffenen bestimmend ist. Der Tag der Geburt 
darf dabei nicht mitgeteilt werden.
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Bei Wahlen und Abstimmungen, an denen auch ausländische 
Unionsbürger teilnehmen können, darf die Meldebehörde die 
in § 32 Abs.1 bezeichneten Daten sowie die Angaben über die 
Staatsangehörigkeiten dieser Unionsbürger nutzen, um ihnen 
Informationen von Parteien und anderen Trägern von Wahlvor-
schlägen zuzusenden. Dies gilt nicht, soweit der Betroffene für 
eine Justizvollzugsanstalt, für ein Krankenhaus, Pflegeheim oder 
eine ähnliche Einrichtung im Sinne von § 20 Abs. 1 Sächsisches 
Meldegesetz gemeldet ist, eine Auskunftssperre besteht oder 
der Betroffene der Auskunftserteilung, der Veröffentlichung oder 
der Übermittlung seiner Daten widerspricht.
Ist die öffentliche Bekanntmachung nach Satz 2 Nr. 2 nicht 
spätestens acht Monate vor der Wahl erfolgt, dürfen Auskünf-
te nach Absatz 1 frühestens zwei Monate nach der öffentlichen 
Bekanntmachung erteilt werden. Jeder Bürger hat das Recht, 
gegen die Veröffentlichung seiner Daten zum Zwecke der Aus-
kunftserteilung bei Wahlen Widerspruch einzulegen. Der Wider-
spruch muss (schriftlich oder zur Niederschrift) beim Pass- und 
Meldeamt, Bahnhofstraße 4, 02699 Königswartha eingelegt 
werden.

bekannt gemacht am 11.04.2014

Veränderung der Grundsteuer B  
unabdingbar!

Bereits seit einigen Jahren ist die Haushaltssituation unserer 
Gemeinde wie allgemein bekannt, angespannt. Dennoch ha-
ben wir uns in der Vergangenheit viele Investitionen geleistet, 
die für den Ort wichtig sind, erinnert sei nur an das neue Feu-
erwehrgerätehaus.
Bereits mit der Genehmigung der Haushaltssatzung 2013 
durch das Landratsamt Bautzen erhielten wir unter anderem 
die Auflage, ein Haushaltsstrukturkonzept (HSK) bis spätes-
tens zur Beschlussfassung der Haushaltssatzung für das Jahr 
2014 aufzustellen. Dieses Konzept soll darlegen, wie die Ge-
meinde schrittweise wieder finanziell „in den grünen Bereich“ 
gelangt.
Wesentlicher Inhalt des HSK wird es sein, alle Ausgaben kri-
tisch auf ihre Notwendigkeit und ihre Höhe hin zu hinterfragen 
und bei den Einnahmen auf eine den gesetzlichen Vorgaben 
entsprechende Höhe hinzuwirken.
Der Gesetzgeber verlangt grundsätzlich keine konkreten Maß-
nahmen bei der Erstellung eines Haushaltsstrukturkonzeptes, 
da es im Rahmen der Finanzhoheit dem Gemeinderat obliegt, 
ein jährliches Gleichgewicht zwischen Einnahmen und Ausga-
ben zu sichern.
Lediglich für den Fall, dass die Gemeinde vom Freistaat exter-
ne Unterstützung - eine sogenannte Bedarfszuweisung - erbit-
tet, wird vorgeschrieben, die Grundsteuern A und B auf einen 
Wert von 60 v.H. über den Landesdurchschnitt (Grundsteuer B 
derzeit 405 v.H.) anzuheben.
Wir gehen jedoch davon aus, dass wir eine solche Bedarfszu-
weisung vom Freistaat nicht erhalten. Daher haben wir uns be-
reits im Vorfeld der letzten Gemeinderatssitzung mit dem vom 
Rat beauftragten Gutachter, Herrn Prof. Gerald Svarovsky ver-
ständigt, die maximale Erhöhung der Grundsteuer unbedingt 
zu vermeiden und lediglich eine befristetet Anhebung von jetzt 
380 v.H. auf 435 v.H. für den voraussichtlichen Zeitraum der 
Konsolidierung (2014 - 2017) zur Beschlussfassung zu bringen.
Mit dieser Grundsteuerveränderung können wir die gemeind-
lichen Einnahmen pro Jahr um ca. 45.000 EUR steigern, was 
bereits einen spürbaren Beitrag zur Konsolidierung darstellt.
Gleichzeitig ist die Grundsteuer B die einzige kommunale Ab-
gabe, die de facto von allen Abgabepflichtigen der Gemeinde 
gemeinsam getragen wird, den sowohl Grundstückseigen-
tümer im privaten und gewerblichen Bereich als auch Mieter 
(über die Betriebskostenumlage) werden daran beteiligt.
Da wir - bedingt durch das zu erstellende HSK und die bevor-
stehende Kommunalwahl - im Jahre 2014 erst im Herbst zur 

Beschlussfassung der Haushaltssatzung 2014 gelangen wer-
den, ist die Steuerveränderung in einer separaten „Hebesatz-
satzung“ zu beschließen. Alle Abgabepflichtigen werden nach 
der Veröffentlichung der Satzung einen geänderten Grundsteu-
erbescheid für das Jahr 2014 erhalten.
In der Gemeinderatssitzung am 19.03.2014 gab es eine Bür-
geranfrage bzgl. der Grundsteuer B in der Partnergemeinde 
Sandhausen. Der Hebesatz liegt in Sandhausen bei 290 v. H. 
Das ergibt einen Unterschiedsbetrag zu einem vergleichba-
ren Wohngrundstück mit einem Einfamilienhaus in unserer 
Gemeinde von ca. 10 EUR/Quartal weniger. Allerdings ist die 
Gemeinde Sandhausen nicht mit Königswartha zu vergleichen. 
Die jährlichen Steuereinnahmen der Grundsteuer B betragen 
~1.443.000 EUR. In Königswartha sind es ~280.000 EUR.
Zum Abschluss ein Wort zum absoluten Betrag der Steuer-
veränderung - für ein normales Wohngrundstück beträgt die 
Veränderung pro Quartal um die 7 EUR - ein Betrag, der nicht 
schön aber sicher zumutbar ist!

Georg Paschke
Bürgermeister

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger  
von Königswartha,

wir bitten Sie darum, Ihr anfallendes Grüngut in folgenden Grün-
gutannahmestellen abzugeben:

1. Grüngutannahmeplatz Neschwitz, Alte Caßlauer Straße

Öffnungszeiten:
April bis September 2014
Freitag 15:00 bis 18:00 Uhr
Sonnabend 10:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:30 Uhr
Oktober bis November 2014
Freitag 15:00 bis 17:00 Uhr
Sonnabend 10:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:30 Uhr
Betreuer der Grüngutannahmestelle ist Herr Simon.

Es werden folgende Grüngutwertstoffe angenommen:
- Grüngut aus Grasmahd
- Laub
- Zweige und Äste von Bäumen, Hecken und Sträucher
- Reste von Zierpflanzen und Blumen
- Säge- und Hobelspäne von unbehandelten Hölzern nach 

Absprache

Für lose angelieferte Grünabfälle bis 10 cm Durchmesser wird 
bei Selbstanlieferung folgende Gebühr erhoben:
Anlieferung  Anlieferung Mindestgebühr
pro cbm pro 0,5 cbm je Anlieferung
(siehe Abfallkalender 2014)
3,00 EUR 1,50 EUR 3,00 EUR

Papiersäcke für Grüngut können in der Grüngutannahmestelle 
erworben werden: 1,00 EUR/Stück

2. Kompostwerk Brischko, Brischko Nr. 42, 02997 Wittichenau
(Verwertung und Recycling Dresden GmbH)

Öffnungszeiten:
April bis Oktober 2014
Montag bis Freitag 07:00 bis 16:00 Uhr und
an folgenden Samstagen (14-täglich) 09:00 bis 12:00 Uhr
05.04./19.04./03.05./17.05./31.05./14.06./28.06./12.07./26.07./
09.08./23.08./06.09./20.09./04.10./18.10./01.11.
Die Preise richten sich nach der Abgabemenge.

Nytsch
Leiterin Haupt- und Bauverwaltung
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Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung Königswartha
  Montag von 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr
  und von 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
  Dienstag von 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr
  und von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
  Mittwoch geschlossen
  Donnerstag von 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr
  und von 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
  Freitag geschlossen
 Außerhalb der Öffnungszeiten gelten für die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung Gleitarbeitszeiten.

Die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung sind wie folgt zu erreichen
Name  Amtsbereich  Telefon 035931- Fax 035931- E-Mail
Georg Paschke
Bürgermeister  Ordnung und Sicherheit  23911  23919
Carola Wagner
Sekretariat
Bürgermeister Jubiläen, Gemeinderat  23910  23919 gemeinde@koenigswartha.de
Franziska Pfeiffer
Leiterin
Finanzverwaltung Finanzwirtschaft, 23931  23939  pfeiffer@koenigswartha.de
 Haushaltsplanung,
 Haushaltsdurchführung,
 Jahresrechnung
Margit Hanelt Steuern, Abgaben, 23933  23939 hanelt@koenigswartha.de
 Gebühren, Beiträge
Gudrun Rodig  Gewerbesteuer, 23930/ 23939  rodig@koenigswartha.de
 Vergnügungssteuer,  dienstags 23920
 Vollstreckung,
 Mahnwesen, Fundbüro, 
 Vollzugsdienst,
 Standesamt
Birgit Korbut  Kassengeschäfte, 23932  23939 korbut@koenigswartha.de
 Barkasse
Martina Nytsch
Leiterin Haupt- und  Straßen, Gewässer, 23941  23949 nytsch@koenigswartha.de
Bauverwaltung Bauangelegenheiten,
 Schachtscheine, Verkehr,
 Ortsrecht, Personal-
 verwaltung, Standesamt
Gesine Langner  Liegenschaften, 23940  23949 langner@koenigswartha.de
 Vermessung, Miet- und 
 Pachtverträge,
Manuela Krahl  Einwohnermeldestelle, 23923  23929  krahl@koenigswartha.de
 Passwesen, Gewerbe, 
 Gaststätten, Märkte
Gerlind Frenzel  Wohngeld, Soziales, 23925 23919  frenzel@koenigswartha.de
 Feuerwehr, Schulen,
 Kita, Jugendarbeit,
 Vereine
Karin Gottschalk  Amtsblatt, Öffentlichkeits- 23921 23919 gottschalk@koenigswartha.de
 arbeit, Ehrenamtliche 
 Tätigkeit, Lagerfeuer,
 Feuerwerk, Plakatierungen

Die Einrichtungen der Gemeindeverwaltung sind wie folgt zu erreichen
Gemeindebibliothek Tel.: 21132 E-Mail: bibliothek-koenigswartha@gmx.de

Treffpunkt Tel.: 20881

Versorgungs-GmbH Tel.: 299015/Fax: 299014 E-Mail: post@versorgung-koenigswartha.de

Wohnbau Königswartha GmbH Tel.: 299010/Fax: 299014 E-Mail: post@wohnbau-koenigswartha.de

Fäkalienabfuhr
Herr Ellmer Tel.: 0174 3456956
Herr Becker Tel.: 0174 3269297

Aus der Gemeindeverwaltung berichtet
Wozjewjenja z gmejnskeho zarjada
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Frau Rosemarie Benad
Königswartha am 28.04. zum 89. Geburtstag
Herrn Alex Reinhard
OT Oppitz am 28.08. zum 70. Geburtstag
Frau Erika Wirth
OT Commerau am 02.05. zum 85. Geburtstag
Frau Helga Vogt
Königswartha am 04.05. zum 80. Geburtstag
Frau Liesbeth Winter
Königswartha am 04.05. zum 96. Geburtstag
Frau Waltraud Müller
OT Oppitz am 05.05. zum 70.Geburtstag
Herrn Gerhard Büttner
Königswartha am 09.05. zum 84. Geburtstag
Frau Edelgard Wuhler
OT Commerau am 09.05. zum 80.Geburtstag
Frau Helga Rothe
Königswartha am 10.05. zum 86. Geburtstag
Frau Annelies Saring
Königswartha am 12.05. zum 80. Geburtstag
Frau Margot Krusche
OT Wartha am 13.05. zum 70. Geburtstag
Herrn Alfons Lehmann
Königswartha am 13.05. zum 75. Geburtstag
Herrn Dr. Wolfgang Müller
OT Commerau am 14.05. zum 88. Geburtstag

Unsere herzlichsten Glückwünsche begleiten Sie alle in das 
neue Lebensjahr.
Wir wünschen vor allem Gesundheit und Gottes Segen.
Auch allen hier nicht genannten Geburtstagskindern
in unserer Gemeinde gratulieren wir auf diesem
Wege sehr herzlich.
Georg Paschke
Bürgermeister
im Namen des Gemeinderates und der Gemeindeverwaltung 
Königswartha

Bereitschaft

Versorgungs GmbH Königswartha/Wohnbau  
Königswartha GmbH 
ständig 0174 3456950

Neues aus der Heimatstube

Öffnungszeiten

Dienstag:  10:00 Uhr - 12:30 Uhr und 13:30 Uhr - 18:00 Uhr
Mittwoch:                                              13:30 Uhr - 17:00 Uhr
Freitag:  10:00 Uhr - 12:30 Uhr und 13:30 Uhr - 17:00 Uhr

Besuchen Sie uns, es gibt immer interessante Dinge zu 
bestaunen.
Sonderführungen nach Absprache: 035931 21132

Für gewerbliche Werbeanzeigen steht Ihnen der Anzeigen-
fachberater von der Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, Herr 
Falko Drechsel (siehe Anzeige im Innenteil), zur Verfügung.
Sonstige Beiträge sowie Ihre privaten Werbeanzeigen nimmt 
Frau Gottschalk oder Frau Nytsch jeweils zu den Öffnungs-
zeiten der Gemeindeverwaltung entgegen.
Wir bitten Sie, die vorgegebenen Termine zum Redakti-
onsschluss unbedingt einzuhalten.
Vielen Dank.

Hauptverwaltung
Die verstehen sehr wenig, die nur

das verstehen, was sich erklären lässt.
Marie von Ebner-Eschenbach

Wir gratulieren ganz herzlich  
unseren Geburtstagskindern 
Gratulujemy nanajwutrobniso  
swojim narodninarjam

Frau Edith Eichler
Königswartha am 11.04. zum 84. Geburtstag
Herrn Otto Meyer
Königswartha am 12.04. zum 94. Geburtstag
Herrn Gerhard Paulick
Königswartha am 12.04. zum 87. Geburtstag
Herrn Rudi Kowark
Königswartha am 12.04. zum 85. Geburtstag
Frau Ruth Kuck
OT Johnsdorf am 12.04. zum 82. Geburtstag
Herrn Günter Noack
OT Wartha am 12.04. zum 70. Geburtstag
Herrn Gerhard Glowik
Königswartha am 15.04. zum 80.Geburtstag
Frau Gertrud Paulick
Königswartha am 20.04. zum 92. Geburtstag
Frau Rosamunde Petschick
Königswartha am 21.04. zum 75. Geburtstag
Frau Irene Leuteritz
OT Wartha am 21.04. zum 75. Geburtstag
Frau Hannelore Motke
OT Wartha am 21.04. zum 70. Geburtstag
Frau Anni Robel
OT Caminau am 23.04. zum 93. Geburtstag
Frau Margarete Wagner
Königswartha am 23.04. zum 75. Geburtstag
Frau Ilse Schäfer
Königswartha am 24.04. zum 83. Geburtstag
Frau Herta Scholz
Königswartha am 28.04. zum 90. Geburtstag

Am 14.03.2014 beging
Frau Erika Schulze
im DRK-Pflegeheim
ihren 92. Geburtstag

Bürgermeister, Gemeinderat und Gemeindeverwaltung 
übermitteln der Jubilarin nochmals die herzlichsten Glück-
wünsche für das neue Lebensjahr.
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Fundbüro
Folgende Gegenstände wurden im Fundbüro der Gemeindever-
waltung Königswartha abgegeben:
am 13.03.2014  eine Winterjacke  Fundort: 
 (Damen) Poststelle Jenke
  Königswartha
am 13.03.2014 eine Brille Fundstelle:
   Biotop, Hermsdorfer 
  Straße
  Königswartha
Rechte an diesen Fundsachen sind in der Gemeindeverwaltung 
- Zimmer 10 - geltend zu machen.
Die Verwaltungskosten für die Aufbewahrung einer Fundsache 
betragen lt. Regelkostenverzeichnis der Gemeindeverwaltung 
Königswartha vom 01.04.2010 5,00 EUR und sind beim Erhalt 
des Fundgegenstandes zu entrichten.

Zur Information:
Die gesetzliche Aufbewahrungsfrist eines Fundgegenstandes be-
trägt 6 Monate; danach werden die Fundstücke, die nicht vom Be-
sitzer abgeholt wurden, dem Finder gegen eine Aufbewahrungs-
gebühr übergeben bzw. sie werden vernichtet. Schlüssel werden 
grundsätzlich nach Ablauf der Frist zur Vernichtung gegeben.
Finderlohn, der jedem Finder gesetzlich zusteht, beträgt 5 % 
bzw. bei höherwertigen Sachen 3 % des derzeitigen Wertes und 
ist vom Verlierer dem Finder nach Übergabe des Fundgegen-
standes zu zahlen.

Rodig
Sachbearbeiterin

Pass- und Meldewesen

Mittwoch, d. 30.04.2014
Thema: Absicherung Hexenbrennen
Verantwortlich:  Kam. Kochte, H.
Ort: GH
Uhrzeit: 19:00 Uhr
Sonntag, d. 18.05.2014
Thema: Grundübung mit Standrohr
Verantwortlich:  Kam. Schwurack, W.
Ort: GH
Uhrzeit: 09:00 Uhr
Standort Oppitz
Freitag, d. 25.04.2014
Thema: Ausbildung technische Hilfeleistung - VKU
Verantwortlich:  Kam. Fiebig
Ort: GH
Uhrzeit: 19:00 Uhr
Mittwoch, d. 30.04.2014
Thema: Absicherung Hexenbrennen
Verantwortlich:  Kam. Neumann
Ort: GH
Uhrzeit: 18:00 Uhr
Freitag, d. 09.05.2014
Thema: Einsatz mit Bereitstellung öffentlicher Was-

serentnahmestellen
Verantwortlich:  Kam. Schmidt, A.
Ort: GH
Uhrzeit: 19:00 Uhr
3. Ortsfeuerwehr Wartha/Commerau
Standort Wartha
Mittwoch, d. 30.04.2014
Thema: Hexenbrennen hinter ehemaligem Stallge-

lände
Verantwortlich:  Kam. Engemann, I.
Ort: Schlossweg
Uhrzeit: 18:30 Uhr
Donnerstag, d. 01.05.2014
Thema: Restlöschen
Verantwortlich:  Kam. Möhn, B.
Ort: Schlossweg
Uhrzeit: 09:00 Uhr
Standort Commerau
Sonntag, d. 27.04.2014
Thema: THL VKU/Gerätekunde
Verantwortlich:  Standortleiter
Ort: GH
Uhrzeit: 08:00 Uhr
Mittwoch, d. 30.04.2014
Thema: Absicherung Hexenbrennen
Verantwortlich:  Standortleiter
Ort: GH
Uhrzeit: 19:00 Uhr
Sonntag, d. 18.05.2014
Thema: Grundübung FwDV 3
Verantwortlich:  Standortleiter
Ort: GH
Uhrzeit: 08:00 Uhr
Nächste Ausbildung der Jugendfeuerwehr
Ortsgruppe Königswartha
Freitag, d. 25.04.2014
Thema: Training Gruppenstafette
Ort: GH
Uhrzeit: 16:00 Uhr
Mittwoch, d. 30.04.2014
Thema: Begleitung Fackelumzug zum Hexenbren-

nen
Ort: GH
Uhrzeit: 19:00 Uhr
Freitag, d. 16.05.2014
Thema: Training Gruppenstafette
Ort: GH
Uhrzeit: 16:00 Uhr

Das Pass- und Meldeamt Königswartha bleibt am
17.04.2014 (Donnerstag vor Ostern)
ab 13:00 Uhr geschlossen.
Wir bitten um Ihr Verständnis.
M. Krahl

Nächster Feuerwehrdienst
1. Ortsfeuerwehr Königswartha
Sonntag, d. 27.04.2014
Thema: THL VKU/Gerätekunde
Verantwortlich:  Kam. Heppner, R./Walter, A.
Ort: GH
Uhrzeit: 08:00 Uhr
Mittwoch, d. 30.04.2014
Thema: Absicherung Hexenbrennen
Verantwortlich:  Ortswehrleitung
Ort: GH
Uhrzeit: 19:00 Uhr
Sonntag, d. 18.05.2014
Thema: Grundübung FwDV 3
Verantwortlich:  Kam. Schimank, F.
Ort: GH
Uhrzeit: 08:00 Uhr
2. Ortsfeuerwehr Johnsdorf/Oppitz
Standort Johnsdorf
Sonntag, d. 27.04.2014
Thema: Grundübung mit TSA
Verantwortlich:  Kam. Schwurack, J.
Ort: GH
Uhrzeit: 09:00 Uhr
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Ortsgruppe Wartha
Mittwoch, d. 30.04.2014
Thema: Hexenbrennen
Verantwortlich: Jugendwart
Ort: Brennplatz
Uhrzeit: 18:00 Uhr
Sonntag, d. 18.05.2014
Thema: Hydrantenausbildung
Verantwortlich: JW/Halgasch, T.
Ort: GH
Uhrzeit: 09:30 Uhr

Dienstplan der Zwergenfeuerwehr
Montag, d. 28.04.2014
Thema: Aufgaben einer Feuerwehr Teil 2/Belehrung 

für die Exkursion
Ort: Feuerwehrgerätehaus
Uhrzeit: 16:00 Uhr

Freitag, d. 16.05. bis Sonntag, d. 18.05.2014
Exkursionsfahrt

Bibliotheksinformationen für April 2014

Eine versprochene Henne legt noch kein Ei.
Aus Enteneiern werden nie Hühner schlüpfen.

Am Ostermorgen springt die Sonne glücklich in den Tag.
Das Ei in der Hand ist mehr als das versprochene Huhn.

Aus: „Kleine sorbische Ostereierfibel“ 
von Eva-Maria-Zschornack

Veranstaltungen im Mai

In der 1. Maiwoche findet eine Lesewoche mit den Grundschü-
lern mit vielfältigen Angeboten, z. B. Lesenacht, Exkursionen, 
Lesewettbewerb etc. statt. In der Bibliothek werden Autoren für 
die Kinder lesen und musizieren. Im Mittelpunkt steht vor allem 
die sorbische Literatur für Kinder. 

Am Dienstag, 13. Mai 2014, 19.00 Uhr,
laden wir Sie ganz herzlich zu einem Vortrag über die „Schlös-
ser der Oberlausitz“ mit Dr. Matthias Donath ein.
Die Oberlausitz ist ein Schlösserland. In fast jedem Dorf befand 
sich einst ein Rittergut mit Schloss oder Herrenhaus. Die großen 
und kleinen, schönen und weniger schönen Herrensitze zeich-
nen die Geschichte des Landes nach und geben einen Einblick 
in das Alltagsleben früherer Jahrhunderte. Dr. Matthias Donath, 
Autor einer vierbändigen Buchreihe über die Schlösser der 
Oberlausitz, berichtet über die Adelssitze und über ihr Schicksal 
seit 1945 - und lädt damit zu einer spannenden Entdeckungs-
reise ein.
Eintritt 2,00 EUR

In Kombination mit der Touristinformation hat die Gemein-
debibliothek folgende Öffnungszeiten:
Montag 10.00 - 12.30 Uhr 13.30 - 17.00 Uhr
Dienstag 10.00 - 12.30 Uhr 13.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch 13.30 - 17.00 Uhr
Freitag 10.00 - 12.30 Uhr 13.30 - 17.00 Uhr
Donnerstag geschlossen!

Veranstaltungen sind unabhängig von den Öffnungszeiten jeder-
zeit möglich! 
Anruf genügt (035931 21132)!

Aktuelles aus der Oberlausitzer 
Heide- und Teichlandschaft 

Liebe Gastgeber,

Ostern steht vor der Tür und Ihre Gäste erwarten von Ihnen inte-
ressante Veranstaltungstipps und Tourenvorschläge.
Nutzen Sie zu Ihrer Information unsere Internetseite www.
oberlausitz-heide.de!
Hier finden Sie Tipps zu Ausflugszielen in der Oberlausitzer 
Heide- und Teichlandschaft, Infos zu Veranstaltungen, Festen 
und Märkten. Nutzen Sie die Angebote unserer Naturführer die 
einmalige Flora und Fauna zwischen Heide und Teichen zu ent-
decken. Empfehlen Sie Ihren Gästen den Besuch der kleinen 
Ausstellungen und Museen, die Interessantes zur Kultur und 
Geschichte der Oberlausitzer Heide- und Teichlandschaft ver-
mitteln. Empfehlen Sie Ihren Gästen den Besuch der Schlösser 
und Parks, der Schauwerkstätten und der Denkmäler der In-
dustriekultur.
Begeistern Sie Ihre Gäste mit den vielfältigen Möglichkeiten der 
aktiven Erholung im Land der 1000 Teiche!
Darüber hinaus erhalten Sie in unserem Haus aktuelles Infoma-
terial aus der Oberlausitz: 
· Flyer zum „Osterfest“ (Termine; Bräuche; Osterreiten)
· Ferienmagazin 2014/2015
· Ferienjournal des „Lausitzer Seenlandes“
· Imageheft „Im Land der 1000 Teiche“
· Gastgeberverzeichnis „Bautzen und Umgebung 2013/2014“
· Infomaterialien des Biosphärenreservates; Veranstaltungs-

kalender 2014
· Infomaterialien der Naturschutzstation Neschwitz
· Infomaterialien der Stadt Bautzen
· „Oberlausitzer Genussfestival“
· Infomaterialien der Gastgeber, Museen und Ausstellungen
Kristin Lehmann
Geschäftsführerin Touristische Gebietsgemeinschaft
„Heide und Teiche im Bautzener Land e. V.“
Gutsstr. 4c
02699 Königswartha
Tel. 035931 21220, Fax 035931 20021
www.oberlausitz-heide.de
info@oberlausitz-heide.de

Besuchen Sie uns im Internet

www.wittich.de
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Evangelisch-Lutherische 
Kirchgemeinde Königswartha

Herzliche Einladung
zu den Gottesdiensten jeweils sonntags 
09:30 Uhr.

Ihr Pfarrer Andreas Kecke

Termine der katholischen Kirche 
„Herz-Jesu“ in Königswartha

Abendgottesdienste:
Jeweils mittwochs um 18:00 Uhr und jeden 1. Freitag im Monat 
um 18:00 Uhr!

Sonntagsgottesdienst:
Jeweils um 10:30 Uhr

Es lädt herzlich dazu ein,
Ihr Pfarrer Michael Nawka

Christlich-Soziales Bildungswerk  
Sachsen e. V.

Tel. 035796 971-0, 
01920 Nebelschütz, OT Miltitz, Kurze Straße 8 

„Königswartha - Helau!“

So klang es am Faschingsdienstag, dem 4. März 2014, in 
der Kindertagesstätte „Zwergenland“ des Christlich-Sozialen 
Bildungswerkes Sachsen e. V. (CSB) in Königswartha. Alle 
Gruppen feierten Fasching. Dabei gab es auch reichlich zu 
naschen.

Ein herzliches Dankeschön sagen wir deshalb allen Einwohnern 
in Königswartha, die die lustigen Zamperkinder aus dem „Zwer-
genland“ am Rosenmontag willkommen geheißen und mit ei-
nem Obolus oder Süßigkeiten überrascht haben.
Die Kinder und Erzieherinnen der CSB-Kindertagesstätte 
„Zwergenland“ Königswartha

Tierischer Besuch im „Zwergenland“

Es ist zu einer schönen Tradition geworden, die Mädchen und 
Jungen in den 14 Kindertagesstätten des Christlich-Sozialen 
Bildungswerkes Sachsen e. V. (CSB) in der Frühlingszeit auf 
ganz besondere Art und Weise zu überraschen. Wie schon in 
den letzten Jahren besuchten Mitarbeiter der Kinder- und Ju-
gendfarm Hoyerswerda, die sich ebenfalls in CSB-Trägerschaft 
befindet, alle Kindertagesstätten des Vereins. Mit ihnen unter-
wegs waren verschiedene Haustiere. Bei der Streichelzootour 
hatten die Mädchen und Jungen Gelegenheit, die Tiere zu strei-
cheln, zu füttern und einfach zu beobachten. 
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In der CSB-Kindertagesstätte „Zwergenland“ Königswartha 
machte der Streichelzoo am 3. April 2014 Station. Geduldig lie-
ßen sich die Schafmutter mit ihren zwei Jungen, die Kaninchen, 
die Meerschweinchen, die Hühner und Pony Susi streicheln und 
füttern. Fast alle Kinder wollten auf dem Pony reiten. Es war ein 
Profi und die Ruhe selbst. Die freundlichen Mitarbeiter der Farm 
beantworteten geduldig die Fragen der Mädchen und Jungen. 
Ein „tierischer“ Vormittag ging viel zu schnell zu Ende. Wir freuen 
uns schon auf den Besuch im nächsten Jahr. Ein Dank an die 
Mitarbeiter der Kinder- und Jugendfarm Hoyerswerda.
Das Team der CSB-Kindertagesstätte „Zwergenland“ Königs-
wartha

Grundschule Königswartha „Bjarnat Krawc“

4. Kinder-Kunst-Ausstellung

präsentiert von Schülern der Grundschule Königswartha 
„Bjarnat Krawc“ im Rathaus Königswartha
Seit Ende März sind bildnerische Arbeiten der Schüler der 
Grundschule „Bjarnat Krawc“ Königswartha zu sehen.

Zu den verschiedenen Themen in dem Bereich der Jahreszeiten 
gestalteten die Kinder mit Wasserfarben, Wachsmalkreiden oder 
als Collagen. Auch neue Arbeitsweisen, wie mit Gedichten bear-
beitete Bilder oder die Fotos als Zerrbild, regen den Betrachter 
zum genaueren Anschauen an. 
Die Freude am kreativen Arbeiten spiegelt sich auf allen Arbeiten 
der Schüler von Klasse 1 bis 4 wider.

Besuch in öffentlichen Einrichtungen

Heimat hat zentrale Bedeutung für den Erwerb von Wissen 
und Weltverständnis. (aus dem Lehrplan Sachunterricht)

Die Schüler der Klasse 2 sollen die Lernumgebung und das re-
gionale Umfeld kennen lernen. Dazu gehören auch die öffentli-
chen Einrichtungen im Heimatort.

Unsere Klasse 2b war also unterwegs:
- in der Bibliothek bei Frau Lehmann, um bei Büchern Wis-
senslücken zur Königswarthaer Geschichte zu schließen

Spiel- und Krabbeltreff in der  
CSB-Kindertagesstätte „Zwergenland“

Wir laden Muttis und Vatis mit ihren kleinen Kindern ganz 
herzlich zum Spiel- und Krabbeltreff in unsere CSB-Kinder-
tagesstätte „Zwergenland“ Königswartha (An der Winze 4) 
ein. Er findet jeweils von 16 Uhr bis 17 Uhr in den Räumen 
der Zwergen-Gruppe statt. Bitte Wechselschuhe mitbringen! 
Zwecks richtiger Planung wird um Voranmeldung unter Tele-
fon 035931 20311 gebeten.

Die nächsten Termine:
30. April 2014
14. Mai 2014
28. Mai 2014
11. Juni 2014
25. Juni 2014
9. Juli 2014 (letzter Krabbeltreff vor den Sommerferien)

Ute Sykora
Leiterin der CSB-Kindertagesstätte „Zwergenland“ Königs-
wartha
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- in der Heimatstube auf den Spuren der Vergangenheit bei 
Frau Liske

- beim Bürgermeister Herrn Paschke, um genaueres zu Tätig-
keit und Ortsfragen zu erfahren

- und bei der Feuerwehr bei Herrn Jablonsky, um die Aufga-
ben und die Technik unter die Lupe zu nehmen.

Wir danken den genannten Personen für Ihre Vorbereitung 
und Beantwortung vieler neugieriger Fragen.

Die Schüler der Klasse 2b mit Frau Micheel

Evangelische Schule 
Königswartha 
Paulus-Schule

Welttheatertag in Bautzen

Die Klasse 5 der Paulus-Schule Kö-
nigswartha hatte es geschafft, mit ihrem „Paulus“ Musical beim 
Welttheatertag mitzumachen. Am 24. März führten wir es im Saal 
des Steinhausexils auf. Danach haben wir uns das „Wolken, Wol-
ken“ und „Ausgetickt, die Stunde der Uhren“ angeschaut. Aus den 
Aufführungen der anderen Schüler konnten wir wichtige Hinweise 
für unsere eigene Musicalarbeit entnehmen. Vor der Abschluss-
veranstaltung im Theater gab es endlich Mittagessen. Nach dem 
Programm fuhren wir mit dem Bus zurück nach Königswartha. Ein 
großes Dankeschön geht auch nochmal an unseren Klassenlehrer 
Herr Schindler und Norbert Binder für die musikalische Unterstüt-
zung, mit der wir die Bühne gerockt haben.
Lara Fiebig und Celina Berger (Klasse 5)

Besuch im „sozialökolgischen“ Lebensgut Pommritz

In der Woche vom 17. März bis zum 21. März führte die 9. Klasse 
der Paulus-Schule eine Projektwoche durch. Im Rahmen dieser 
Woche hatten sich die Lehrer etwas ganz Spezielles einfallen 
lassen. Am Dienstag sollte es zum Lebensgut nach Pommritz 
gehen und am nächsten Tag weiter nach Hochkirch.
Der Dienstag begann mit einem Besuch im Kino, wo wir mit 
anderen Schulen einen Film zum Thema „Häusliche Gewalt“ 
schauten. Anschließend liefen wir bis nach Auritz und pausier-
ten auf einem kleinen Spielplatz. Und dann ging es los! Vor uns 
standen 13 km Fußmarsch! Doch wir liefen nicht nur einfach auf 
irgendwelchen Straßen sondern auch ein Stück Jakobsweg. 
Nach ca. 4 Stunden hatten wir es endlich geschafft. In Pommritz an-
gekommen, gab es eine kurze Pause und dann ging es auch gleich 
weiter in die philosophische Erlebniswerkstatt, in der wir durch 
spielerische und künstlerische Objekte einen Einblick in die Philoso-
phie bekamen. Danach gab es Abendbrot und das Besondere war, 
dass auf dem Lebensgut alles selber gemacht wird und nach dem 
Essen jeder sein Geschirr selbst aufwaschen musste. Nach dem 
Abendessen bekamen wir unsere Zimmer und hatte danach Frei-
zeit. Das Frühstück am nächsten Morgen war natürlich auch selbst 
gemacht. Wir aßen Brot, Butter, Käse und vegetarische Wurst aus 
dem Verkaufsangebot des Gutes. Nach dem Frühstück machten 
wir einen Rundgang durch das Lebendgut. Wir sahen die Bäckerei, 
den Ziegenstall und die Pflanzenkläranlage. Nach unserer Besichti-
gung verabschiedeten wir uns von den Menschen des Lebensgutes 
und liefen weiter nach Hochkirch in die evangelische Mittelschule. 
Dort angekommen, gab es für alle Mittag und anschließend be-
suchten wir die Kirche, in der uns Pfarrer Haenchen Interessantes 
zum Gebäude erzählte. Danach ging es mit dem Bus zurück nach 
Königswartha, wo unsere kleine Exkursion endete. Am Donnerstag 
besuchten wir die Energiefabrik Knappenrode. Nach einer kurzen 
Einleitung konnten wir mit der Draisine eine Runde fahren oder das 
Fabrikgelände mit den unzähligen Ausstellungen erkunden. 
Insgesamt war es eine gelungene Projektwoche, in der wir viel 
erlebt und erfahren haben. Für jeden war etwas dabei.
Sophie Hohlfeld (Klasse 9)
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Gruppe 50+: 17.30 Uhr 
Gemischte Gruppe 2: 18.30 Uhr

Kindertanzgruppe:
Jeden Dienstag, genaue Absprachen bitte mit Frau Gumprecht.

Line-Dance Gruppe: Jeden Montag 20.00 Uhr

Treff Alleinstehende: Jeden 1. Donnerstag im Monat, 14.00 Uhr

Seniorencafé:
Neudorf/Königswartha: gemeinsamer Termin 
Donnerstag, 24.04.2014 ab 14.00 Uhr 

Kleider- und Möbelkammer 
(Neubaugebiet - Ahornweg 16)
Rückfragen telefonisch unter: 035931 20881 oder 
direkt bei Frau Nowotny 035931 20545
dienstags: 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr

mittwochs: 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Bitte bringen Sie Ihre nicht mehr benötigte Klei-
dung oder alle sonstigen Einrichtungsgegenstän-
de, damit den bedürftigen Einwohnern auf einfache 
und unkomplizierte Weise geholfen werden kann.

Achtung!
Die Kleider- und Möbelkammer bleibt vom 10. bis 23. April 
2014 geschlossen!

Brotausgabe:
Jeden Sonnabend: 11.30 - 12.00 Uhr
Jeder Bürger oder jede Familie, die diese soziale Unterstützung 
in Anspruch nehmen will, gibt bitte mit Namen und Personen-
zahl versehen in der laufenden Woche einen Beutel ab und holt 
diesen am Samstag zu o. g. Öffnungszeiten ab.

“Bautzener Tafel e. V.” - Ausgabestelle Königswartha
Dienstag und Donnertag
jeweils 13.00 Uhr bis 14.00 Uhr können bei der „Baut-
zener Tafel” im „Treffpunkt” Königswartha“ von bedürf-
tigen Bürgern Lebensmittel gegen eine kleine Spende 
abgeholt werden.
Änderungen vorbehalten, aktuelle Termine hängen 

auch am Treffpunkt aus.

Weitere Veranstaltungen im „Treffpunkt“

15.04.2014 Verkehrsteilnehmerschulung ab 19.00 Uhr
22.04.2014 Gemeinderatssitzung
Rückenschule: Start seit Mittwoch, dem 02.04.2014 jeweils 
16.30 Uhr - Aktuelle Termine hängen am TREFFPUNKT aus.
Anmeldungen für den Kindertreff immer noch möglich unter 
der Tel.: 035931 20881 bei Frau Gabriele Herrmann
Dieses Angebot richtet sich an Kinder von 6 - 12 Jahren und 
vorrangig an Kinder, die nicht das Basteln über das Ganz-
tagsangebot der Grundschule nutzen. 

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Bautzen

Seniorenheim Königswartha

Erinnerungen an damals…
Der Männerchor Königswartha hat eine lange Tradition. Bereits 
1869 wurde er gegründet. Wie uns Herr Kunaschk im Anschluss 
an unseren Singenachmittag erzählte, ist er als Chorleiter bereits 
50 Jahre im Amt. Zu unserer kleinen Frauentagsfeier hatten wir die 
6 Mitglieder willkommen geheißen und sie sangen über 1 Stunde 
mit voller Hingabe. Der Applaus unserer Frauen war ihnen gewiss. 
Er erzählte uns noch, das sie sich 1mal wöchentlich im Heidehof in 
Königswartha treffen und für 1,5 Stunden die herrlichsten Volkslie-
der üben. Jederzeit sind Gäste und neue Mitglieder willkommen.

Einladung zur Lehrersprechstunde

Sehr geehrte Eltern der Schüler der Oberschule Lohsa,
wir möchten Sie ganz herzlich zu unserer zweiten Lehrer-
sprechstunde in diesem Schuljahr
für  Montag, den 28.04.2014
in der Zeit von  15.30 Uhr bis 18.00 Uhr
in unsere Oberschule einladen.

Lehrer der Oberschule Lohsa

Königswartha Sportverein  
1990 e. V. 

Vorankündigung

Königswarthaer Sportverein 1990 e. V. 
21. Sportfest 

13. - 15. Juni 2014

 mit
Freitag: Elektronische Gefühle Part V
 mit
 Elektronic Beat Brothers & DJ Charity
 &
 ElectroSalat
 &
 MARCAPASOS & JANOSH
Samstag: Sportfest - Party mit  Live-Band „nA und“
 &
 Großes Musikfeuerwerk
Sonntag: Königswarthaer Familientag mit vielen Überra-

schungen

Veranstaltungsort: Sportplatzgelände
Vorstand des KSV

Sozialer Kultur- und  
Bildungsverein Königswartha e. V. 

“Treffpunkt“
An der Winze 3, Tel. 035931 20881

Verstärkung für die Vorstandsarbeit gesucht!!!
Aufgerufen sind Bürger/innen der Gemeinde Königswartha, 
die sich im Vorstand unseres Vereins ehrenamtlich engagieren 
möchten und damit die sozialen und kulturellen Angebote der 
Gemeinde Königswartha erhalten.
Bitte melden Sie sich dazu im Treffpunkt Königswartha.

Veranstaltungen April 2014 

Öffnungszeiten:
Achtung veränderte Öffnungszeiten Büro:
Dienstag  13.00 Uhr - 15.00 Uhr  
Mittwoch  11.00 Uhr - 17.00 Uhr Bürotag
Donnerstag  13.00 Uhr - 15.00 Uhr
Sonnabend  11.00 Uhr - 12.00 Uhr Brotausgabe
Bei Veranstaltungen und Treffs geöffnet.

Montagstreff: jeden Montag ab 14.00 Uhr

Frauensport:
Leitung: Frau Hedwig
jeden Montag

Oberschule Lohsa
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Eine Rose von den Chormitgliedern gab es für jede Frau

Weiterhin konnten wir Ende März, wie viele andere Einwohner 
der Gemeinde, die ergreifenden Stimmen der Don Kosaken in 
der Kirche Königswartha erleben. Zu später Stunde war es ein-
mal ein ganz besonderes Erlebnis und wann hat man schon mal 
solch ein Programm förmlich vor der Haustür. So etwas muss 
man doch gehört haben, waren die Meinungen unserer Bewoh-
ner.
S. Schlanstedt und A. Kleefeldt
Ergotherapie

Gespannt waren unsere Bewohner vor dem Auftritt der Don Ko-
saken
(Fotos von privat)

Feuerwehrförderverein  
Königswartha e. V. 

hat Vorstand neu gewählt

Am 02.03.2014 fand im Gerätehaus der Ofw Kö-
nigswartha die Mitgliederversammlung des Feu-
erwehrfördervereins mit der Neuwahl des Vorstandes statt. Vor-
sitzender Willfried Schwurack begrüßte alle Anwesenden und zog 
anschließend eine positive Bilanz der ersten 2 Jahre Vereinsarbeit.
Die Tage der offenen Tür, die Mitgestaltung der Gerätehaus-
einweihung der Ofw Königswartha und die Glühweinfeste mit 
Lagerfeuer waren gut besuchte Veranstaltungen. Die Unterstüt-
zung und Arbeit mit der Zwergenfeuerwehr Königswartha ist 
eine besondere Aufgabe des Vereins. Ein weiterer Schwerpunkt 
wird die Arbeit der Historik sein, dafür wird eine Arbeitsgrup-
pe unter Leitung von Stellvertreter des Vereins Alwin Hensel 
gebildet. 2 Mitglieder des Vereins haben sich schon bereiter-
klärt mitzuarbeiten und weitere werden noch gesucht. Er dankte 
allen Vereinsmitgliedern, Helfern, den Sponsoren und der Ge-
meindeverwaltung für die geleistete Arbeit und Unterstützung. 

Anschließend fand dann die Wahl des neuen Vorstandes statt. 
12 Kandidaten stellten sich zur Wahl. 7 werden für den neuen 
Vorstand benötigt. Nach der Auszählung standen diese 7 Mit-
glieder fest. Nach einer kurzen Beratung wurden die Funktio-
nen wie folgt gewählt. Vorsitzender des Feuerwehrfördervereins 
bleibt Willfried Schwurack, sein 1. Stellvertreter ist Alwin Hensel, 
weitere Stellvertreter sind Tino Zumpe, Gerd Schmaler, Kristin 
Hilbig die auch Leiterin der Zwergenfeuerwehr ist. Als Schrift-
führerin und Stellvertreterin für die Zwergenfeuerwehr  wurde 
Doreen Skoreng neu in den Vorstand gewählt.

Allen unseren herzlichen Glückwunsch und eine erfolgreiche Ar-
beit für die nächsten 4 Jahre.

Nach der Wahl wurden von ihm die für 2014 bereits feststehen-
den Veranstaltungen des Vereins bekannt. So wird es einen Hö-
hepunkt für Einwohner und Gäste am 14. Juni am Gerätehaus  
der Ofw Königswartha geben. Das Motto am „Tag der offenen 
Tür“  2014 ist  „Die Arbeit der Polizei“. Der Vormittag steht im 
Zeichen des Feuerwehrsports. Ab Mittag werden ein Spezial-
fahrzeug und ein Krad der Autobahnpolizei sowie ein Fahrzeug 
der polizeilichen Beratungsstelle Einbruchssicherung und Dro-
gen/Prävention für Fragen und Informationen bereit stehen. 
Auch die Mitarbeiter des örtlichen Polizeireviers werden anwe-
send sein und gern Fragen beantworten. Für das leibliche Wohl 
stehen die Gulaschkanone und der Grill bereit. Der Nachmittag 
wird durch den Frauenchor Königswartha und das Polizeior-
chester des Freistaates Sachsen musikalisch umrahmt.
Die Betreuung der Kinder der Zwergenfeuerwehr im Mai 2014 
nach Halbedorf/Spree wird von dem Verein durchgeführt.
Weiterhin wird es am 04. Oktober wieder ein Vereinsfest im Ang-
lerheim am Johnsdorfer Teich für alle Mitglieder und Sponso-
ren geben. Deshalb möchten wir alle Bürger und Gäste für den 
14.06.2014 ab 10.00 Uhr an das Gerätehaus der Ofw Königs-
wartha  herzlich einladen.
Mit freundlichen Grüßen
Der Vorstand 

Am 12.04.2014 begeht Rudi Kowark  
seinen 85. Geburtstag

Alles Gute wünschen wir dir von Herzen, wir hoffen, wir kön-
nen noch lange mit dir scherzen. Diese 85 Jahre haben dich 
gelehrt, Lebenserfahrung, die dich heute ehrt. Voller Bewun-
derung stehen wir nun hier, ja wir gratulieren dir!

Der Feuerwehrförderverein Königswartha e. V.

85
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Königswarthaer Geschichtsverein 
RAK e. V.

Verehrte Leserinnen und Leser, 
in diesen Tagen jährt sich zum 69. Mal das Ende des 2. Welt-
krieges. Ein kurzer Rückblick soll uns an das Leid und Elend er-
innern, das dieser Krieg auch in unserer Heimat verursacht hat.
Mit Recherchen von Horst Kschischank und Auszügen aus der 
Chronik von Johannes Ssyckor:
„… Traurige und schwere Zeiten kamen auch für die Bevölkerung 
von Königswartha. Am 19. April 1945 mussten sich die Bewoh-
ner auf die Flucht begeben. Die Glocken läuteten und mahnten 
zum Aufbruch. Der ganze Marktplatz war voll von Kraft-, Last- 
und Handwagen sowie Kinderwagen. Manche nahmen nur das 
mit, was sie persönlich schleppen konnten. …“
In Begleitung von Pfarrer Uhlmann ging es auf die Flucht. Immer 
weiter und weiter begaben sich die Flüchtenden. Bis über die 
Elbe, in die Sächsische Schweiz nach Bad Schandau, König-
stein und Bielatal sollte es sie verschlagen. Die Einwohner von 
Hermsdorf, Weißig und Steinitz wurden bereits am 17. April zur 
Flucht aufgerufen, am 18. April die Gemeinde Wartha. Lt. Com-
merauer Chronik war am 20. April das ganze Dorf mit Gespan-
nen den ganzen Tag im Wald. 
Die Schlacht um Bautzen beschränkte sich nicht nur unmittelbar 
auf die Stadt Bautzen selbst, sondern betraf auch die nordöst-
lich gelegenen ländlichen Gebiete. Die Kämpfe begannen am 
21. April und dauerten bis zum 26. April. Vereinzelte Zusammen-
stöße gab es noch bis zum 30. April. Am 25. April 1945 stießen 
an der Elbe US-amerikanische Truppen auf sowjetische Trup-
pen. Am 8. Mai 1945 trat die bedingungslose Kapitulation der 
Wehrmacht in Kraft, der Krieg in Europa war damit beendet.
Und bis zum 8. Mai dauerten auch diese unfreiwilligen und ent-
behrungsreichen Tage und Nächte an, dann ging es wieder zu-
rück in die heimatlichen Dörfer. Am 21. Mai standen viele Rück-
kehrer nur noch vor Trümmern. 

Rechts: Das Geschäftshaus Wusch (mit Frisör, Klempnerei, 
Schuhwaren und Textilien) heute Hauptstraße 19 (Textilgeschäft 
Bormann), vor dem Krieg.
Links daneben (X) das Geschäftshaus Lorz, das total zerstört war 
und nicht wieder aufgebaut wurde.

„… Welch trauriges Bild bot aber Königswartha den Heimkeh-
rern, hatten doch dort schwere Kämpfe stattgefunden. Überall 
standen schwarze Ruinen und viele Wohnhäuser und Scheunen 
lagen in Schutt und Asche. … So hatten viele Königswarthaer 
all ihr Hab und Gut verloren. Auch alle von den Bürgern einge-
grabenen und versteckten Wertsachen und Lebensmittel waren 
gefunden und ausgegraben worden. Der Chronist (F. Petermann) 
und der Pfarrer Uhlmann hatten auf dem Friedhof ein Grab aus-
heben lassen. In zwei große Kisten wurden die Personalakten von 
Kirche und Standesamt gepackt und in das Grab gestellt. Der 
Pfarrer und Kirchendiener Funke setzten noch eine Wanne mit 

Kleidungsstücken darauf. Alles wurde mit Pappe bedeckt und 
das Grab wieder zugeworfen. Doch leider fand man auch dieses 
Versteck. Die Wanne mit den Sachen war verschwunden, nur die 
Kisten mit den Büchern hatte man stehen lassen. Auch die zwei 
silbernen Leuchter und das Kruzifix, welche sich in einem Sacke 
befanden,  hatte man nicht gefunden. Die frischen Gräber des 
Schneidermeisters‚ Ernst Schulze und eines Soldaten waren bis 
auf die Särge ausgegraben. Aus vielen Wohnungen waren Möbel 
und Kleidungsstücke geplündert oder verschleppt worden. …“

Das völlig zerstörte Geschäftshaus Wusch nach dem Krieg.

Kriegsschäden 1945 in Königswartha, aufgelistet von Horst 
Kschischank:
Nr. jetzt/Hauptstraße  Name Schaden 
und danach
19 Geschäftshaus Wusch, Paul Totalruine Neubau
- Geschäftshaus Bläsche, August Totalruine -
- Geschäftshaus Lorz, August Totalruine -
26 Wohnhaus Wusch, Max ausgebrannt Aufbau
33 Wohnhaus Schörbel, Max ausgebrannt Aufbau
37 Wohnhaus Schmidt, Curt ausgebrannt Aufbau
39 Wohnhaus Hettmann, Max ausgebrannt Aufbau
- Wohnhaus Kunath, Max Totalruine -
41 Wohnhaus Zug, Paul Totalruine Aufbau
- Wohnhaus Suschke, Otto Totalruine -
43 Wohnhaus Pieper, Albert ausgebrannt Aufbau
45 Wohnhaus Müller, Otto ausgebrannt Aufbau
48 Geschäftshaus Wels, Georg Totalruine Neubau
50 Geschäftshaus Zschech, Paul Totalruine Ausbau 
    Neben-
    gebäude
60 Wohnhaus Kschischenk,  ausgebrannt Aufbau
  Paul
65 Wohnhaus Buder, Richard ausgebrannt Aufbau

Nr. jetzt/Bahnhofstraße 
6 Gasthaus Boden, Paul Totalruine Neubau
7 Geschäftshaus Buhl, Ernst Totalruine Neubau
8 Wohnhaus Hermann, Ernst  ausgebrannt Aufbau
9 Wohnhaus Melde Totalruine Neubau
10 Wohnhaus Mickel ausgebrannt Neubau
13 Wohnhaus Elle, Paul ausgebrannt Aufbau

Nr. jetzt/Am Marktplatz
20 Wohnhaus Dörfer, Fritz Granateinschlag

Nr. jetzt/Konsumstraße - Schmale Gasse
1 Wohnhaus Buhl, Ernst ausgebrannt Aufbau

Nr. jetzt/Gartenstraße
7 Wohnhaus Schulze, Richard ausgebrannt Aufbau

Nr. jetzt/Neue Straße
22 Wohnhaus Kieschnick,  ausgebrannt Aufbau
  August
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Nr. jetzt/Hermsdorfer Straße
37 Wohnhaus Dschietzig,  ausgebrannt Aufbau
  Johann

Nr. jetzt/Tannenweg
15 Wohnhaus Alter Kindergarten ausgebrannt Aufbau

Nr. jetzt/Neudorfer Straße
9 Wohnhaus Sturm, Erich  Totalruine Ausbau 
    Neben-
    gebäude

Zum Leben danach berichten wir in der Mai-Ausgabe.

„Stammtisch-Geschichten“ 
gibt es am 5. Mai, 19.00 Uhr, im Heidehof

Im Foyer und auf den Fluren der 1. Etage
des DRK-Pflegeheims Königswartha 
können historische Fotos und Dokumente aus  unserer Aus-
stellung „Königswartha um 1900“ in Augenschein genommen 
werden.

Auf unserer Homepage finden Sie weitere Informationen zu un-
serer Vereinstätigkeit. www.geschichtsverein-rak.de

Mit herzlichen Grüßen,
Annemarie Rentsch, Vors. KGV RAK e. V.

Information der Partei DIE LINKE. 

bezüglich der Kommunalwahl am 25.05.2014!

In Vorbereitung der Kommunalwahl am 25.05.2014 wechselte 
das vom Gemeinderat gewählte Mitglied des Gemeindewahl-
ausschusses, Herr Heinz Kappler, in die Funktion der  Vertrau-
ensperson des Wahlvorschlages dieser Partei.

Heinz Kappler

Einladung
Am Donnerstag, 08.05.2014, 18:00 Uhr,
findet im Treffpunkt Königswartha die nächste Mitgliederver-
sammlung
der Partei „DIE LINKE.“
statt.

Hella Helm

Einladung

An alle Landfrauen und Interessierte!

Am Dienstag, 15.04.2014, 17:00 Uhr,
findet unsere nächste Veranstaltung im Schloss Neschwitz 
statt
(Treffpunkt Haupteingang).
Sächsische Landfrauengruppe Bautzen in Gründung
vertreten durch Hella Helm

Jubiläum „Zwanzig Jahre  
Biosphärenreservat Oberlausitzer Heide- 

und Teichlandschaft - 

Bilanz und Perspektiven

Projektwettbewerb für Einwohner des Biosphärenreserva-
tes vom 1. April bis zum 28. Mai 2014
Unter den naturtouristischen Urlaubszielen gilt die Oberlausitzer 
Heide- und Teichlandschaft im Osten Deutschlands auch zwan-
zig Jahre nach der Wiedervereinigung eher als Geheimtipp. Da-
bei wird oft übersehen, mit wie viel Energie und Engagement 
sich Bürger einsetzen, um die Region in Wert zu setzen und ihr 
Umfeld attraktiv zu gestalten. Aus diesem Grund ruft der Rat 
des Biosphärenreservats im Rahmen des zwanzigjährigen Be-
stehens des Schutzgebietes zu einen Projektwettbewerb auf, 
der die Leistungen der Menschen im Biosphärenreservat in den 
vergangenen zwanzig Jahren zeigen soll, die sich für die Verbes-
serung der Lebensbedingungen im eigenen Haus, im eigenen 
Ort oder der Region eingesetzt haben.
Besonders gewürdigt werden sollen zudem die Bemühungen im 
Natur- und Artenschutz sowie in der Umweltbildung.
Die Projekte der Gewinner werden in die Jubiläumsausstellung 
„Zwanzig Jahre Leben im Biosphärenreservat Oberlausitzer 
Heide- und Teichlandschaft“ aufgenommen und in einer Jubilä-
umsbroschüre veröffentlicht. Darüber hinaus werden die besten 
Beiträge in den Kategorien Umweltbildung, Naturschutz, nach-
haltiges Wirtschaften, lebendiges Gemeindeleben und Haus und 
Hof prämiert.
Die feierliche Eröffnung der Ausstellung sowie die Bekanntga-
be der Gewinner am Kategorienausscheid erfolgt auf dem 17. 
Herbstmarkt in Wartha am 13. September 2014. Die Wettbe-
werbsunterlagen sind seit dem 1. April 2014 in den Gemeinde-
verwaltungen des Biosphärenreservats oder in der Biosphären-
reservatsverwaltung in Wartha erhältlich. Darüber hinaus können 
die Unterlagen im Internet unter Fehler! Hyperlink-Referenz 
ungültig. heruntergeladen werden.
Der Einsendeschluss ist der 28. Mai 2014.

Teichlandschaft, Bildautorin K. Kaupisch

Bei Fragen steht die Organisatorin des Jubiläums, Frau Kau-
pisch telefonisch unter 0176 24656405 oder per E-Mail an jubi-
laeum@biosphaerenreservat-oberlausitz.de zur Verfügung.

Veranstaltungen NATZ-Hoyerswerda
Informationen und Termine des Naturwissenschaftlich-Tech-
nischen Kinder- und Jugendzentrums (NATZ) e. V. Hoyers-
werda finden Sie, insofern wir darüber informiert werden, in 
unserem gemeindlichen Schaukasten am Rathaus oder im 
Internet unter www.natz-hoy.de.
Wir bitten um Kenntnisnahme
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Wartha

Frühlingserwachen im Reit- und  
Fahrverein Neschwitz e. V.

Pünktlich zum Beginn der ersten warmen Frühlingstage 
startet auch der Reitbetrieb außerhalb der Halle. Die Pferde 
können beim Putzen in der Sonne den sanften Wind um die 
Nüstern genießen und verlieren allmählich ihr dickes Winter-
fell. Nun kann auch auf dem großzügig angelegten Reitplatz 
und dem am Waldrand gelegenen Viereck wieder bis in die 
Abendstunden fleißig trainiert werden.
Ebenso steht der jährliche Frühjahrsputz vor der Tür, bei dem 
die komplette Reitanlage aus dem Winterschlaf geholt wird 
und frisch in den Sommer starten kann.
In diesem Jahr plant der Reit- und Fahrverein vom 19. bis 
zum 22. Juni 2014 ein Großevent der besonderen Klasse. 
Nicht nur, dass das Reitturnier um einen Tag voller Prüfungen 
für junge Pferde erweitert wurde und die Sächsischen Meis-
terschaften der Junioren und Jungen Reiter bereits zum 4.
Mal auf dieser Anlage stattfinden dürfen, auch das Rahmen-
programm wird ausgeweitet und sehr vielfältig ausfallen. An 
zwei Abenden ist ein Public Viewing in der Reithalle einge-
plant.
Um auf der großen Anlage Pferde, Reiter und Besucher emp-
fangen zu können steht den aktiven Vereinsmitgliedern noch 
viel Arbeit bevor, die aber mit großer Vorfreude angegangen 
wird.
Katja Winter

Seniorencafé im Ortsteil Eutrich
Jeweils am 1. Dienstag im Monat findet unser Seniorencafé 
statt.
Alle Seniorinnen und Senioren des Ortsteiles Eutrich laden 
wir hierzu am 6. Mai 2014 um 14:00 Uhr recht herzlich ein.
Ihre Hella Helm

Eutrich

Neues vom Bauernhof Helm in Eutrich

Am 1. Mai Familientag ab 10.00 Uhr

Die Frühlingszeit ist die Zeit, wo neues Leben erwacht. 
Die Tage werden länger und Lämmer, Kaninchen und Küken 
erblicken das Licht der Welt.

Am 1. Mai laden wir Sie ab 10.00 Uhr zu einem Familien-
tag ein.
Wir werden an diesem Tag Schafe scheren und unsere Rinder 
zu Pferd umtreiben.
Ponyreiten und Lämmerstreicheln wird natürlich auch mög-
lich sein.
Wir freuen uns auch an anderen Tagen auf Ihren Besuch.
Kornelia Helm/Sven Lehmann

Jagdgenossenschaft Oppitz

Einladung

Alle Eigentümer bzw. bevollmächtigten Vertreter von bejag-
baren Grundflächen der Gemarkung Oppitz sind am Freitag, 
2. Mai 2014, 19:00 Uhr, zur Jahresvollversammlung im Ver-
einshaus Oppitz recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Tagesordnung
3. Wahl eines Versammlungsleiters
4. Bericht des Kassierers 
5. Entlastung des Jagdvorstandes und des Kassierers
6. Vorstellung und Erläuterung der neuen Satzung der 

Jagdgenossenschaft Oppitz
7. Wahl des neuen Vorstandes
8. Abstimmung über die Annahme der neuen Satzung der 

Jagdgenossenschaft Oppitz
9. Abstimmung über die Verlängerung des vorhandenen 

Jagdpachtvertrages
10. Sonstiges

Der Jagdvorstand Oppitz

Oppitz

Jagdgenossenschaft Wartha
Die am 28.03.2014 beschlossene Satzung der Jagdge-
nossenschaft Wartha, ausgefertigt am 01.04.2014, liegt 
zur jedermanns Einsicht, während der Dienststunden in 
der Gemeindeverwaltung Königswartha (Rathaus Zim-
mer 21) im Zeitraum vom 14.04.2014 bis 16.05.2014, aus.

G. Winkler
Vorsitzender Jagdvorstand Wartha
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Nächster Erscheinungstermin:

Freitag, der 16. Mai 2014

Nächster Redaktionsschluss:

Mittwoch, der 7. Mai 2014

„Königswartha-aktuell“
Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Königswartha und

der Orte Caminau, Commerau, Entenschenke, Eutrich, Johnsdorf, 
Neudorf, Niesendorf, Oppitz, Truppen und Wartha

Zarjadniske nowiny Rakecˇanskeje gmejny
Das Amtsblatt „Königswartha-aktuell“ erscheint monatlich,
 jeweils am 2. Freitag und wird kostenlos an alle Haushalte verteilt.
- Herausgeber:
 Verlag + Druck LINUS WITTICH KG,
 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon: (03535) 4 89-0, 
 Telefax: (0 35 35) 4 89-1 15, Telefax-Redaktion: (0 35 35) 4 89-1 55
- Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil:
 Bürgermeister, Herr Georg Paschke
- Redaktion: Hauptverwaltung, Frau Gottschalk/Frau Nytsch
 Telefon (03 59 31) 2 39 21/2 39 41, Fax (03 59 31) 2 39 19
- Verantwortlich für den Anzeigenteil:
 Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 
 vertreten durch den Geschäftsführer Andreas Barschtipan
 www.wittich.de/agb/herzberg
- Anzeigenannahme/Beilagen:
 Herr Falko Drechsel
 Tel./Fax: 0 35 81 / 30 24 76, Funktelefon: 01 70 / 2 95 69 22
Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu beziehen. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste.
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse 
kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. 
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